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Das FRANK FAG-BO-SP 501 ist ein 

Asphaltarmierungsgitter aus bitumen-beschichtetem 

hochfestem Glasfasergitter, das mit einer 

superdünnen, multifunktionalen PP-Verlegehilfe 

ausgerüstet ist. 

 
Gemäß dem Entwurf FGSV-Arbeitspapier 69 – 

Fassung 2013- gehört das FRANK FAG-BO-SP 501 zum 

Produkttyp „Gitter mit Verlegehilfe“, dem eine 

bewehrende Wirkung durch Aufnahme von 

Zugspannungen zugeordnet wird. 

 

 
K 14: In Teilbereichen starke Rissbildung 

 
Ob Wirtschaftswege, Landes- oder Bundesstraßen 
sowie Autobahnen, FRANK Asphaltarmierungsgitter 
FAG-BO-SP sind die dauerhaft wirksame System-lösung. 
Deutliche Verringerung von Reflexions- und 
Ermüdungsrissen erhöhen die Lebensdauer des 
Straßenoberbaus. Die Reduzierung der Kosten für 

Sanierungsmaßnahmen schont auch die Finanzplanung 
von Gemeinden, Kreisen, Ländern und dem Bund. 
FRANK FAG-BO-SP Asphaltarmierungsgitter sind mit 
einer textilen, multifunktionalen Verlegehilfe 
ausgerüstet. Die Verlegehilfe ermöglicht das Verlegen 
direkt von der Rolle ohne einen weiteren Arbeitsschritt, 
wie z.B. Abflämmen und der damit verbundenen CO²- 
Belastung. 
Durch die Kapillarwirkung der textilen Verlegehilfe wird 
eine flächige Klebeverbindung mit minimalem 
Emulsionsverbrauch sichergestellt. Beim Aufbringen der 
Asphaltdecklage bzw. Binderschicht, löst sich die textile 
Verlegehilfe und die Bitumen-Faserummantelung durch 
die Asphalttemperatur auf. Nachweislich wird dadurch 
ein fast 100% höherer Schichtenverbund als in der TL 
Asphalt StB gefordert, erreicht. 
 

 
K 14: In Teilbereichen starke Rissbildung 

 
 

Objektbericht:  
Asphaltarmierung K 14 
Halle - Hunzen 
Asphaltarmierungsgitter FRANK FAG-BO-SP 501 
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Der Nachweis der Fräsbarkeit bzw. der Recyclefähigkeit 
der FRANK FAG-BO-SP Asphaltarmierung wurde im 
Auftrag des Regierungspräsidiums Karlsruhe im Vorfeld 
der Referenz-Baumaßnahme B 36 in Mannheim 
erbracht. Hierbei wurden keine Schwierigkeiten bei den 
Fräsarbeiten festgestellt.  
 
 
FRANK Asphaltarmierungsgitter sind in der Lage, in 
mehrschichtigen Asphaltsystemen Zugkräfte 
aufzunehmen. Dadurch kann das Durchschlagen von 
bestehenden Rissen (sog. Reflexionsrissen) in die 
darüber liegende Asphaltschicht minimiert oder 
verhindert werden. 
 
Bewehrung bedeutet in diesem Fall die Aufnahme von 
Zugkräften in der Ebene der Asphalteinlage. Anders als 
die Bewehrung ungebundener Tragschichten, befindet 
sich die Asphaltarmierung nicht in der Zugzone des 
Straßenaufbaus und übernimmt deshalb auch nicht 
primär den Spannungsabbau aus 
Verkehrsbeanspruchungen. 
 
Sie schränkt die Bewegung von Rissufern oder 
Fugenflanken in der Grenzfläche zwischen Unterlage 
und darüber liegender Asphaltschicht ein. Bei 
entsprechendem Verbund verhindert diese Bewegung 
das Öffnen eines Risses. 
 
Das bewehrte System ermöglicht somit eine 
entscheidende Verlängerung der Nutzungsdauer 
gegenüber unbewehrten Systemen. 
 
 
 
 
Die Straßenbelagsoberfläche der K 14 zwischen Halle 
und Hunzen zeigt teilweise eine starke Rissbildung.  
In Teilbereichen wurde die Decklage abgefräst. 
 
Der Einbau erfolgte von Hand. 
 
Durch die enge Abstufung der Rollenbreiten im 
Lieferprogramm konnte für diese Baumaßnahme die 
ideale Rollenbreite gewählt und die Verlegung ohne 
Überlappungsverluste in der Längsrichtung 
durchgeführt werden.  
 

 
K 14: Abfräsen der Decklage in Teilbereichen  

 

 
K 14: Baustellenansicht  

 

 
K 14: Anspritzen der Emulsion mittels Handlanze  
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K 14: Verlegung direkt nach dem Emulsion-Anspritzen 

K 14: Gitter fixieren mit einem Bolzenschussgerät 

 K 14: Baustellenansicht 

K 14: Emulsion anspritzen und Gitter anschießen  

K 14: Gitter anschießen, mit einer Walze andrücken und abstreuen 

K 14: FRANK Asphaltarmierungsgitter FAG-BO-SP 501  

optimal verlegt und minimal abgestreut 
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K 14: Endzustand nach der Fahrbahnsanierung  

Vorteile von FRANK Asphaltarmierungsgitter 

FAG-BO-SP 501  

• Erhöhung der Gebrauchstauglichkeit von
asphaltgebundenen Verkehrsflächen

• Aufnahme und flächiger Abbau von
Spannungen

• schnelle und wirtschaftliche Verlegung

• gutes Fräsverhalten

• vollständig recyclebares Fräsgut

• Verlängerung der Sanierungsintervalle

• Reduzierung der langfristigen
Sanierungskosten

• funktionierendes Gesamtsystem

• Rollenbreiten bis 3,95 m – dadurch minimaler
Überlappungsverlust möglich

• FRANK Asphaltarmierungsgitter erhalten
langfristig die Substanz des Straßennetzes

• FRANK Asphaltarmierungsgitter sind dauerhaft
wirkende Systemlösungen

Anwendungsgebiete 

• Straßenbau

• Asphaltbeckenabdichtungen

Lieferumfang 

3160 m² 

Partner 

Heinrich Nolte GmbH & Co. KG Beverungen 

Bauausführung 

Juni 2016 

Ihr Ansprechpartner für nähere Informationen:

FRANK GmbH, Abt. Geobaustoffe 
geobaustoffe@frank-gmbh.de


